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Niederschri-ft

über den 96.Gauturntae am 2lr.ltlärz 199ü in der StadthaIle in Steinireim
Beqinn: 14,45
Teilnehmer" ft.

Tagesordnulq:
I. Festlicher

Uhr

Anuresenheitsliste: 1 g

1

siehe Berichtsheft
TeiI

f nde : 1 8. oo LJhr

Vereine mit 80 Delegierten,
Vertreter des tdTB

2. [Jer 1 . Vorsitzende des 0ltJT

1.*Begr_üßung - der l.VorsiLzen_de_des TV 1Bg5 St,einheim, Hasso Hans Sudau
begrüßte die EhrengäsLe, die Presse, die Steilneimer St,adtkapelle unter
Leitung des Herrn UJild, die sich iür die musikal-ische Umrahmunq zur
Verfügunq qest,eIlt hatte und entbot ein herzliches UJillkommen den Dele*
qierten und derh Vorstand des 0strrrestfälischen Tulngaues. Der Landrat und
der üKll des Kreises Flöxter uraren verhindert und hatten Grußadressen über
nriLtelt. Der Verein besteht in diesem Jahr g5 Jahre, kann somi,t 1Sg5
sein 1uü-jälrriges Vereinsjubiläum begehen, ein Ereignis für das sicir in
den [<ommenden Jahren vielfä1tiqe vorbereitende Aufqaben ergeben.

3. Si.jrgg_rTeister.G_gmmeke stellte in seinen Ausführungen den l/ert und
.ri"-l'riihT.ink"it Oes Sr:ortes in der heutigen Zeit heraus, betonte auch,
daß die um1'angreichen Auf gaben ohne I dealismus und die ehrenamtliclre
l,littr.rirkunq nicht getöst rr,lerden können. Aus der UergangenheiL l<onnte er
ijber ein Gauturnfesst im Jahre 1900 in Steinheim berictrtenn das inLeres-
santen F-inblicke in das dama-lige Vereins- und Verbandsgesclrelren gab.

4, l(SB-VoJsit,ze.nder flei.rl:_Scfrrader kleidete seine llußerungen in ZulcurrFt:
des Sport's bis hin zurn Jahre 2UUU. Er

rief die Vereine zu beyußer tilachsanrkeit auf , um den Ansprüchen der
fi]eiterentu.ricklung begeqnen zu können, Alle Gruppen der Bevölkerung
soLlten angesprocherr u;erden, um die Bestände zu sichern.
4. Stellv.Landesverbandsvorsitzender AIbert, Claudi brac['rte neben seinem
Cru3 -den FortbesLand der Vereine und Verbände
Zukunftsplanungen und Vorausdenken uichtige Voraussetzunqen fÜr den
Erhalt des Ge=in.ffenen seien. Die Bevöllerungsentuicklung ]äßt, erkennerl
cJafJ die ZahI der Jugendlichen ueiter rück1äufig sein urird. Arbeitszeit-
verkürzungen und meÄr Freizeit erfordern Anpassung arl die veränderten
Verhältniise. Die Vereinsstrukturen haben sich rrreitgehend geändert, der
ttreinetr Turnverein ist, kaum noch zu finden, Vere-ine unterschiedlicher
Größe rnit, immer mehr Eigenleben in den Abteilungen präqen das BiId.
n.i ^ n,r€^-r.-^ zeitgemäß anqepaßL, u.rerden sich kaum ändern, der Bildunr;sl)Lv 11L-ll gdurjllt

arrft.ran snrl cier lieg zur sozialen Gemeinschaft ueisen den UJeg.

Das Deutsclre TurnfesL 19gU Uird ein Bild der vielfalt des Turnenst
seinmlradition und rt14odernerr tliderspiegeln.

ichael Buschmeyer, übermittelte im Namen
e an die Ehrengäste, den Bürgermeister
meke, den Kreissportbund-Vorsitzenden,
rzlich, den inzuischen eingetroffenen
rsitzenden Tbr. Albert Claudi, Im ldamen
ße zurei verdienten alten Turnbrüder,
onnten, dem gg-jälrrigen Tbr. Alfred
ährigen Tbr. Anton Lengeling, Faderborn-
m und seinen Flelfern für die Ausricfrtunq
sorrrie freundliche Bari"rtung der '[agungs-

emeine sportliche frrtuickluflgr aucl-'r in
s er auf Cie UJünsche und das Streben
ssr? und die ttlöglichkeiten der Betätiqunq
en Vereinen, hin. Das Deutsche Turnfest
nd-Bochum rrrird j-n diesem Zusammenhang
isende Anstöße ni-cht ve rf ehIen.
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des Turngaues herzliche Gruß
der St,adt Steinheim, lLjilhelpt
fleinz Schrader, und beqrüß/t
VertreLer des l"lJTR, den stel-1
der Versarnmlunq galten seine
die leider nicht anuesend se
l(aiser, Bad Driburg und dem
IIsen. fr dankte denr TV Stei
und Ausgestaltung des Turnta
teilnehrner.
In seinen Ausführunqen überd
den Vereinen unseres Bundes t
vieler lvl enschen nach mehr rfF
und Verrr.rirkl iclrung auch j.n u
1g!ltl in urenigen hJochen in Do
seine uerbende ltJirkung und h
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5_...[hrunSenj
Uie l-otenehrung uurde vom Gauvorsitzenden in uürdiger Forrn vorge-
nclmrnen. tJie Turrrbr. ftich Linke, SC irün-lLJeiß Paderborn und Josef
['iunscitr i{TV liöxter trrurden für ihre jahrzehnteuätrrende verdienstvo]-l-e
f/litarbe.it ehrend eru.rähnt.
ilie Efrrennadel des Deutschen Turnerbundes ulurde an die Turnbr. FercJiFlnrnlrnrr TrrQ lJ[jnnenberg und He]-mut Uvenhausen, TV Steinheim für-'- * :J'
I ann'iäl-'r'i no verdienstvoLle Vereinsarbeit und l'1 itarbeit im Turnqau*"":J

verl-iehen.
ttie Ihrennadel des ütrJ'IG f ür jahrelange, verdienstvolle Vereinsarbert,
uno @rde verliehen-an:
Tschu.r. l':ar-ie-Luise Baurnhögger, T\/ Geseke (Gaukassenulart,in)
TA- -Tli-^ r'^*,ur. ruru .,=,-diken, Gau jugenduart und Tbr. irJalter Llor$rof f , TüS
llünnenberg.'

II; Turnerischer Teil :

1. FesLst,ellung der ordentlichen Einladung und der Beschlußfähigkeit
des Turntages soulie die Genehmigung der Tagesordnung erfol-gten
pinstirnnri.q.

2. trJahI eines Protokollführers (ge*. |i 7,3 der 5at:zung) - auf
Vorschlag des Vorstandes : LJilli Roth (einstimmiq)

3. lle richte :

-;I 
t'l;Eusähmeyer gab trläuterungen zu den in Schriftform vorliegen
Berichten der Fachularte und dem tsericht des Gaukulturuarts,
ging ausführlich ein auf den BerichtItDie Turner und die

r_,\ deutsche Einheittr
J.Gerdiken machte ergänzende Ausführungen zu seinem schrift-
lichen Bericht,:
t(indertreffen lgBg mußt,e leider ausfallen, ueil keine
Anmel dungen vorlagen,
Gruppenhelfer-[,ehrqänge st,ärkeres lnt,eresse und bessere
Beteiligung uären eruünschL, Unt,erstützung durch die Vereine
L'rird erbeten, Ansprechen von Jugendlichen und Kindern für die
Übernahme von Aufgaben mit, kleinerer VeranLuort,ung.

c) G.Baruinski bemänqelte das Fehlen des Berichts übär die
Jahrgansstuf en-l4eisterschaf ten, A;['1enke eruiderte, daß ihm
die Irgebnisse nicht zugeld-tet, ulurden, künftig soI] die VoIl-
ständigl<eit des Berichts anqestrebt urerden.

4_. lia?-le.n_be-richt. _9ef_icht der l(a_ssenplüfer. -Entl-astung der Kassen-
rrlartin und des Vorstandes:
i[lEu s cI me G;-ffi"TIC']T6_Ee r i c h t e z u r A u s s p rac h e, e i n z e ] ne
Anfragen von Delegierten konnten mündlich befriedigend
geklärt uerden.
Von den ll,assenprüferj-nnen tYlathilde Dittonrbee und Gertrud Nö1ke
TV Steinheinr, u;urde eine sorgfältige und korrekte Buch- und
l(assenführung bestätigt.
Die beantragte Intlastunq der Kassenuartin und des Vorstandes
erfolgte eingtimmig.

!_. G_eneh.mi.gu!g _des l-laUstral tspla-ne.s 1 ggtlj
Uie Anf raqen zum Flaushalt 19gU konnten im u.,esentl,ichen
l<lärend beantrrlortet ulerden, Schuierigkeiten urerden sich
bei dem Betraq (Zuschuß des biTB für Lehrgänge) ergeben,ueil
hier kurzfristig die Summe von 8500 DtYl auf 4StJu DI\l vermindert
tr;urde. lrie bindend und endqü1tiq diese filaßnahme ist, urird sicl
erst im l-aufe des Jahres ergeben. Die Frage der dann eforderl:
trtBrclenden Beiträge der L ehrgangsteilnehmer, konnte abschließer
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nicht gel<1ärt u.rerden. Der Vorschlag der Versammlungr evtl.
ÜberschÜsse aus cJer l(ampfrichterumiage zurn Ausgleicfr zu
veru]enden ulurde zur Beratung an den Vorstand veruliesen,der die Aufurendungen der letzten 3 Jahre festsLellen *üß,
um Unterlagen für eine sachgerechte tntscheidung zu qeuriÄn*n.
'Be:Ptügß mit übe-rr,riegelr der f'leh-rhet!, 1 Gegenstimme, 3 Stimmen-
entlraitunqen.
Die Genehnrigunq des Haushaltsplanes 199ü erfolqte dann
ei nsLimmig.

6. lLlahlen (außerordentliche) :

Für die Elesetzung der vakanten Gauf achrrrarte f ür Schtrlimmen,
Spiele r Skilauf und [./andern und Volleyball konnten uleder
def VOf Stand nOCh dj c' \/prqamml rrnn \/nrcnh'l äno ,,nterbreiten,

Jo llLrnf.achliche Aufgabgn:

1i_b-ulggleiter-Ausbild_ungi Tbr. AIbert Kessel r.rrj-rd in Zusammen_äfhJe-9uJerden,Info-Veransta]-t,ungam23'9.9o,
neue Fläne sind in der planung, 1?o st,d sollen Lrleiben.

-!Ug!g-s.!g!!"t-.lortbildunS: Verlängefunq bleibt uie bistrer
i 5 Sid,, Termine uerden bekanntgegeoen.
Deutsches Turnf egt _-1 99o: A.Nenke berichtete über den St,andder Vorbereitungen und vorgesehenen Verl-ar-1fl im einzeLnen
Über den LJestf alenabend am [Jonnerstag, über die Festzugreqelrrng
und Unterbringung der DDR-Teilnehmer.
Breitenspor.t inr irJTB: Die Turngaue sollen dern lJTB einen Beauf --i-----.i--Lragten für den BreiLensport benennen.

-B 
. A nt räi-q.e :

l'urnf_est für Ti und_Tu 19S'1 :
Dem Antrag der Tura flsen uurde mehrheitlich zuqestimmt.
l(eine ureiteren Anträge

g. Veranst,altunqen 1 99tj,/1 gg1 !

Gauau_s.sprachetjrg 199o; solI am lT.November stattfinden
Jahrggngsnre ist,erschaf ten: Durchf ührung in Schloß Neuhaus .
Terrnin noch offen
Turnf est Ti und Tu 1 99o: murß in Bad Driburg ausf all-en, kein

9euJl-nnen

l'(.llaschke bittet um rege Teilnahme
Gaukindert,urrrf est 199o: J. Gerdil<en ueist auf die Veransta-l-turrg
;-hino die am 26.August in Brakel stattfindet,, Unterlagen urerden
den Vereinen zugesandt

Lp_.grgQersl-est_1g9oj G.Deike teilt mit da13 am Samstag, denr
1,9. sie finueihungsfeierlichkeiten seitens der Stadt vor-
selren sind, die sportlichen lJettkärnpf e am Sonntag stattf inden
1.01-J.-jährjges _Be_sLehen des TV Brakel: ll,l(luge ueist auf die
Veranstaltungen anläßlich des Jubiläums hin, die tinladungen
sind bereits ergangen, VereJ-ne die ihre Fahne mitbrinqen
urerden um Anmeldung gebeten ( nusgabe eines Fahnenbandes )

1 ü. Verschiedenes:
Gruppenlr-e_lf_ef -Aus!ilduno:" A nf rage H. Jakobs , TV 5al zkotten,
nach Altersbegrenzung, Jugendrrrart eruidert, daß in der tieqel
14-17 Jahre eru-rünscht, l\ltere können teilnehmen.
Schlu{3uort: Der Gauvorsitzenden dank al-1en Teilnehmern für

neuer Ausrichter zu

l\Iterstref f en 199o:

d,ie rege t',iitarbeit und bittet um ureilüerendes Ganzen. Äl
i nsat 

1
t^.N

zum UJslrls

(/'
/)i,i),

h',7.a'R,,ttp

/i /1 r117 rilr.,, ,', , r'<,'/) )'t .r,'/,'t.


